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Neuer Schwung für Ihr Sexleben!
Rezeptfreies Arzneimittel bietet Hilfe bei sexueller Schwäche

nommen werden, kann die so wichtige
Spontaneität und Leidenschaft erhal-
ten bleiben. Nebenwirkungen oder
Wechselwirkungen sind nicht bekannt.

Fördert die sexuelle Lust
Wirksam und gut verträglich
Wirkt unabhängig vom
Einnahmezeitpunkt

Für Ihre Apotheke:
Deseo
(PZN 04884881)

www.deseo.net

Fühlen Sie sich häufig durch Ihren
Arbeits- und Familienalltag gestresst?
Oder hat Ihnen der Alltag im Bett
die Lust und Leidenschaft geraubt?
Das muss nicht sein! Ein rezeptfreies
Arzneimittel namens Deseo hilft Ih-
nen, sexuelle Schwäche zu bekämpfen.

Stress, Alltagstrott und Erfolgsdruck
wirken sich oft auf das sexuelle Verlan-
gen aus. Das Sexualleben bleibt häu-
fig auf der Strecke. Dabei müssen Sie
sexuelle Unlust nicht in Kauf nehmen.

Denn: Mit Deseo (rezeptfrei) gibt es
Hilfe aus der Apotheke!

Neuer Schwung für das Sexleben
Um die Leidenschaft und das sexuelle

Verlangen zu steigern, enthält Deseo
den natürlichen Arzneistoff Turnera
diffusa, der seit Langem als Aphrodisia-
kum verwendet wird. Laut Arzneimit-
telbild setzt dieser im Urogenitalsystem
an und wird hauptsächlich bei sexueller
Schwäche angewendet.

Sich wieder spontan der Lust
hingeben

Da die Tropfen regelmäßig und un-
abhängig vom Geschlechtsakt einge-

Volksleiden Reizdarm:
Ist das die wahre Ursache?

Aktuelle Forschungsergebnisse könnten das Rätsel um das mysteriöse Volksleiden lösen

Es ist ein Rätsel, fast so alt wie die
moderne Medizin selbst: Warum leiden
so viele Erwachsene immer wieder
unter Darmbeschwerden wie Durch-
fall, Bauchschmerzen und Blähungen –
ohne dass eine Ursache zu identifizie-
ren ist? Bereits vor über 2000 Jahren
beschrieb Hippokrates einen Patienten
mit unerklärbaren Darmbeschwerden.
Genau wie er tappten Ärzte und Wis-
senschaftler noch über Jahrhunderte, ja
sogar Jahrtausende hinweg im Dunkeln –
ohne herauszufinden, wodurch dieses
mysteriöse Leiden ausgelöst wird.

Während die Medizin riesige
Fortschritte machte und durch die Ent-
deckung von Antibiotika, Impfungen
sowie immer neuen Wirkstoffen selbst
seltene Krankheiten behandelbar
wurden, blieb die Ursache dieser wie-
derkehrenden Darmbeschwerden
weiterhin unentdeckt.

Mit der Zeit entwickelte sich
für diese unerklärlichen Beschwerden
das Bild des „gereizten Darms“,
später formte sich der Begriff des
Reizdarmsyndroms. Aktuelle wissen-
schaftliche Erkenntnisse werfen ein
neues Licht auf mögliche Ursachen –
und machen zugleich Millionen
Reizdarm-Betroffenen Hoffnung.

Die häufige Ursache
Aktuelle Studienergebnisse kom-

men nun zu dem Schluss, dass häufig
eine geschädigte Darmbarriere die
Ursache des Reizdarmsyndroms ist.
So fanden amerikanische Forscher
heraus, dass die Darmbarriere einer
Patientengruppe mit wiederkehrenden
Darmbeschwerden ungewöhnlich
durchlässig, geradezu löchrig war.
Wissenschaftler betitelten dies im Eng-
lischen mit dem Schlagwort „Leaky Gut“,
auf Deutsch „durchlässiger Darm“.

Durch diese kleinsten Schädigungen
der Darmbarriere können Erreger oder
ungewünschte Stoffe in die Darmwand
eindringen und das Darmnervensystem
reizen – was zu den typischen Symp-
tomen wie Durchfall, Bauchschmerzen
oder Blähungen führen kann.1

Durchbruch in der Forschung
Auf Basis dieser Erkenntnisse begab

man sich auf die Suche nach einer
wirksamen Lösung. Dabei stießen
italienische Wissenschaftler auf einen
ganzspeziellenBifido-Bakterienstamm:
B. bifidum MIMBb75. Das Besondere:
Dieser Bakterienstamm besitzt die ein-
zigartige Fähigkeit, sich physikalisch
an die Darmepithelzellen anzulegen –
ähnlich wie ein Pflaster über einer
Wunde.

Das Forscherteam stellte sich die
folgende Frage: Konnten durch das
Anlegen der Bakterien an die Darm-
barriere die Schädigungen wie unter
einem Pflaster abklingen – und in der
Folge auch wiederkehrende Beschwer-
den wie Durchfall, Bauchschmerzen
und Blähungen zurückgehen?

Um eine Antwort auf diese Frage zu
bekommen, führten sie eine wissen-
schaftliche Studie nach dem höchsten
wissenschaftlichen Standard, dem
sogenannten Goldstandard, durch. Das
Ergebnis war ebenso beeindruckend wie
eindeutig: Bei den Patienten mit einem
Reizdarm, die den speziellen Bakterien-
stamm bekommen hatten, konnte eine
um ein Vielfaches höhere Verbesserung
der Beschwerden festgestellt werden als
in der Kontrollgruppe mit Placebo. Die
Wirksamkeit des Bakterienstammes bei
Reizdarmbeschwerden konnte dem-
zufolge eindrucksvoll belegt werden.2

Erfahrungen mit B. bifidum
HI-MIMBb75

Der Bakterienstamm B. bifidum
MIMBb75 ist in seiner nochmals weiterent-
wickelten, hitzeinaktivierten Form exklu-
siv im Medizinprodukt Kijimea Reizdarm
PRO enthalten, das mittlerweile zu den
meistverkauften Präparaten gegen Reiz-
darmbeschwerden in ganz Europa gehört.3

Kijimea Reizdarm PRO ist rezept-
frei in der Apotheke erhältlich (PZN
15999676).
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Gesunde Darmbarriere

Erreger

Geschädigte Darmbarriere

Intakte Zellen

Durch kleinste Schädigungen können Erreger und Schadstoffe in die
Darmwand eindringen.

www.kijimea.de

Für Ihre
Apotheke:

(PZN 15999676)

Kijimea
Reizdarm PRO

Wie ein Pflaster
für den gereizten

Darm.

Mit dem einzigar-
tigen Bakterien-
stamm B. bifidum
HI-MIMBb75

 Bei Reizdarm-
beschwerden
wie Durchfall,
Bauchschmerzen
oder Blähungen

Wirksamkeit
bei Reizdarm
klinisch belegt4
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